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a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zuschlag erteilende Stelle sowie Stelle, bei der die 
Angebote einzureichen sind:

a1) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle (Vergabestelle):
Name Kreisverwaltung Neuwied -Vergabestelle-
Straße Wilhelm-Leuschner-Str. 9
PLZ, Ort 56564 Neuwied
Telefon 0 26 31/80 34 82 Fax      
E-Mail christina.junk@kreis-neuwied.de Internet www.kreis-neuwied.de

a2) Zuschlag erteilende Stelle:
Vergabestelle, siehe oben

a3) Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:
Adresse für elektronische Angebote https://www.subreport.de/E36442762

Anschrift für schriftliche Angebote      

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung , UVgO
Vergabenummer 2024-44

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:
Zugelassene Angebotsabgabe

    elektronisch
            in Textform
            mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel.
            mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

    schriftlich

d) Art, Umfang sowie Ort der Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle):
Ort der Leistung: 56564 Neuwied

Art der Leistung: Lieferung von Citrix Lizenzen

Umfang der Leistung:

Renewal von:
o 2 x Citrix ADC VPX 25 Standard Edition License
o 1 x Citrix ADC VPX 10 – Advanced Edition
o 100 x Citrix Virtual Apps and Desktops Advanced Edition – Per User/Device

Miete von:
o 230x Citrix Virtual Apps and Desktops Advanced U/D – On-Prem Subscription (Bzw. neue 
Bezeichnung der Lizenz)

Nähere Informationen bitten wir den Ausschreibungsunterlagen zu entnehmen.

e) Aufteilung in Lose:
nein
ja, Angebote sind möglich  nur für ein Los

 für ein oder mehrere Lose
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

f) Zulassung von Nebenangeboten:
nein
ja

g) Ausführungsfrist:
spätestens 30.01.2025, 08:00

h) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen:



 Auftragsbekanntmachung

© Ausgabe 03/2020 Seite 2 von 2

Vergabeunterlagen werden
elektronisch zur Verfügung gestellt unter:
https://www.subreport.de/E36442762
nicht elektronisch zur Verfügung gestellt. Sie können angefordert werden bei:
     

 Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen:
Abgabe Verschwiegenheitserklärung
andere Maßnahme:
     

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist.

Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

 nachgefordert
 nicht nachgefordert

i) Angebots- und Bindefrist:
Ablauf der Angebotsfrist: am  08.01.2025 um  10:00 Uhr
Ablauf der Bindefrist: am  30.01.2025

j) Geforderte Sicherheitsleistungen:
     

k) Wesentliche Zahlungsbedingungen:
     

l) Zur Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangte Unterlagen:
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von
Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf
gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten
Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache
abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.
Das Formular 124 ist in den Vergabeunterlagen enthalten.

m) Zuschlagskriterien
siehe Vergabeunterlagen
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:
Der Preis ist das einzige Zuschlagskriterium.
Bei der Zuschlagserteilung werden die Angebote mit einer Laufzeit von 12 Monaten bevorzugt 
behandelt. 
Falls kein Angebot mit einer 12-monatigen Laufzeit eingeht, werden die Angebote mit einer Laufzeit 
von 36 Monaten nach dem Zuschlagskriterium „Preis“ gewertet. 

Sonstiges:
Tariftreueerklärungen bzw. Mindestentgelterklärungen.
Eine Mustererklärung nach dem Landestariftreuegesetz ist in den Ausschreibungsunterlagen enthalten.


